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Liebe LTS-Mitglieder:innen!

Traditionell gibt es in der ersten Ausgabe im neuen Jahr einen 
kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick 
auf das vor uns Liegende.

2022 war durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie und den Krieg in der 
Ukraine mit seinen Folgen geprägt. Trotz beidem sind wir als Leher Turnerschaft
gut durch diese schwierige Zeit gekommen. Das gelang uns dank unserer treuen 
Mitglieder, Betreuer, Übungsleiter, Abteilungsleiter und Vorstandsmitglieder. An 
dieser Stelle möchte ich mich noch einmal persönlich für eure Treue zu unserem 
Verein und euren Einsatz in den verschiedenen Funktionen für den Verein bedan-
ken.

Die Auswirkungen des Krieges erreichen uns als Verein sehr direkt. Die steigenden 
Energiekosten belasten unseren Etat sehr stark. Wie sich die Lage bei den Ener-
giekosten weiterentwickelt, ist momentan nicht absehbar. Es wird aber eine große 
Aufgabe werden, die Verbräuche, wo auch immer, zu senken, um die steigenden 
Kosten tragen zu können.

Jetzt aber ein schöner Ausblick auf das Jahr 2023: Die Leher Turnerschaft wird 
125 Jahre alt! Die Planungen, wie wir dieses besondere Ereignis feiern möchten, 
laufen bereits seit Mitte des letzten Jahres. Sobald sich diese konkretisieren, wer-
den wir euch umgehend informieren. Der Gründungstag ist der 9. September 1898. 
An dem Wochenende vom 8. bis 10. September 2023 werden wir unser Jubiläum 
feiern. Also, Save the Date – wie man heute sagt.

Euch allen wünscht der Vorstand für 2023 Gesundheit, viel Spaß bei der Ausübung 
eures Sports und weiterhin eine schöne Zeit in der Leher Turnerschaft.

Stephan Clauß



LEHER TURNERSCHAFT VON 1898 e. V.
LTS-Sportanlage: Bremerhaven-Speckenbüttel, Honholdstraße 1,

Tel. 0471-81049 - LTS Arena, Tel. 01795905133
Postanschrift: 27537 Bremerhaven, Postfach 310141

LTS im Internet: www.lts-bremerhaven.de, E-Mail: lts.bremerhaven@nord-com.net
Konten: Weser-Elbe Sparkasse,

IBAN: DE75292500000002114364 und BIC: BRLADE21BRS (für Vereinsbeitrag) 
IBAN: DE10292500000002019310 und BIC: BRLADE21BRS

2

Basketball – BMX – Boule – Cheerleading – Faustball – Fußball – Handball – Racing – Radsport – Rollkunst-

lauf – Schwimmen – Spielmannszug – Sportkegeln – Tanzsport – Turnen – Wassersport

Vorstand der Leher Turnerschaft:

Präsident Stephan Clauß Tel. (04 71) 9 81 33 27
E-Mail: stephan.marina.clauss@t-online.de

Vizepräsident 
Finanzen und 1. Stellvertreter

Ronald Neidel E-Mail: ronald.neidel@nord-com.net

Vizepräsident 
Organisation und Sponsoring

Sigward Voß Tel. (04 71) 41 30 65 
E-Mail: voss@addicks.de

Vizepräsident 
Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

Jaqueline Stransky Mobil: +49 176 43 73 75 38
E-Mail: j.stransky@gmx.net

Vizepräsident 
Mitgliederverwaltung

Ewald Zander Tel. (0 47 43) 69 36 Mobil: +49 152 56 45 03 78
E-Mail: ewald.zander@nord-com.net

Beisitzerin Jugend Jasmin Hoffmann Mobil: +49 176 61 89 36 29 
E-Mail: hoffmann_jasmin@outlook.de

Beisitzer Senioren Dieter Pawlik Tel. (04 71) 6 12 56 Mobil: +49 0152 34 73 82 83 
E-Mail: d.pawlik@ltssport.de

Beisitzerin Frauen Edda Spinck Tel. (04 71) 5 56 66

Beisitzer Vereinsentwicklung Wilfried Zander Tel. (04 71) 8 41 71
E-Mail: wilfried.zander@gmx.net

Beisitzerin Inklusion Susanne Zander Tel. (04 71) 8 41 71
E-Mail: Susanne_Zander@gmx.de

Beisitzerin Social Media Eva Bläsen Mobil: +49 1522 7 78 28 53
E-Mail: E.blaesen@t-online.de

Geschäftsstelle:
Geschäftszeiten:

Montag von 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr

Telefon: 04 71-8 10 49 
Mail: lts.bremerhaven@nord-com.net

Editorial

3

Liebe LTS-Mitglieder:innen!

Traditionell gibt es in der ersten Ausgabe im neuen Jahr einen 
kleinen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick 
auf das vor uns Liegende.

2022 war durch die Einschränkungen der Corona-Pandemie und den Krieg in der 
Ukraine mit seinen Folgen geprägt. Trotz beidem sind wir als Leher Turnerschaft
gut durch diese schwierige Zeit gekommen. Das gelang uns dank unserer treuen 
Mitglieder, Betreuer, Übungsleiter, Abteilungsleiter und Vorstandsmitglieder. An 
dieser Stelle möchte ich mich noch einmal persönlich für eure Treue zu unserem 
Verein und euren Einsatz in den verschiedenen Funktionen für den Verein bedan-
ken.

Die Auswirkungen des Krieges erreichen uns als Verein sehr direkt. Die steigenden 
Energiekosten belasten unseren Etat sehr stark. Wie sich die Lage bei den Ener-
giekosten weiterentwickelt, ist momentan nicht absehbar. Es wird aber eine große 
Aufgabe werden, die Verbräuche, wo auch immer, zu senken, um die steigenden 
Kosten tragen zu können.

Jetzt aber ein schöner Ausblick auf das Jahr 2023: Die Leher Turnerschaft wird 
125 Jahre alt! Die Planungen, wie wir dieses besondere Ereignis feiern möchten, 
laufen bereits seit Mitte des letzten Jahres. Sobald sich diese konkretisieren, wer-
den wir euch umgehend informieren. Der Gründungstag ist der 9. September 1898. 
An dem Wochenende vom 8. bis 10. September 2023 werden wir unser Jubiläum 
feiern. Also, Save the Date – wie man heute sagt.

Euch allen wünscht der Vorstand für 2023 Gesundheit, viel Spaß bei der Ausübung 
eures Sports und weiterhin eine schöne Zeit in der Leher Turnerschaft.

Stephan Clauß



Inhaltsverzeichnis

4

Redaktion Rückblick auf die Vereinsgeschichte – Blick in die Zukunft 05-06
Vorstand Veranstaltungs-Termine der Leher Turnerschaft 07
Redaktion Vereins-Historie – Gründung und die „Großen Vier“ 08-11

Vereins-Historie – Der FC Bayern München eine Nummer zu groß 12-14
Vereins-Historie – Von der Rennbahn zur Sportanlage 15
Vereins-Historie – Tore und Kunst auf dem Rad 16-17
Vereins-Historie – Faustball-Landerspiel Deutschlad-Österreich 18
Vereins-Historie – Die LTS-Ferien-Zeiten sind bis heute beliebt 19-20

Redaktion Staffel-Übergabe in der Sportboote-Abteilung 21
Fussball Treffen der Stammvereine des JFV Bremerhaven, LTS und SFL 22
Vorstand Ausgelasse Stimmung beim Herbstball in der Gastronomie am Blink 23-26
Fussball Neue Trainings-Anzüge für die C2-Junioren 28
Turnen Kunstturnerinnen überzeugen – Natalie Koop ist zurück 29
Turnen Anton-Winkler-Pokal und Landesmeisterschaften in Bremen 30-34
Redaktion Fruchtbare Kooperation mit den Elbe Weser Welten Bremerhaven 36-38
Redaktion Ferienfreizeit Verden: Termine für Verden und Kinofilm stehen 39
Präsident Stephan Clauß begrüßt Sportler:innen aus der Ukraine 40
Fussball Ehrungen durch den Bremer Fussball-Verband 41-42
Redaktion Ausblick auf die kommenden Ausgaben der Leher Notizen 43
Vorstand Unsere Vereins-Familie 45
Vorstand Kontakt-Daten der Abteilungs-Leiter:innen und Einsendeschluss 46
Redaktion Impressum 48

Rückblick auf die Vereinsgeschichte und Ausblick auf die Zukunft 

5 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe LTS-Familie, 

die heutige Leher Turnerschaft von 1898 e.V. wurde am 9. September 
1898 im „Casino“ Lehe als Arbeiter Turnverein „Frei Heil“ Lehe ge-
gründet und zählt zu den Traditions-Vereinen in der Seestadt. Im kommen-
den Sportjahr 2023 können die „Blauen“ aus dem Speckenbütteler Park, 
wie sie liebevoll genannt werden, auf 125-Jahre Vereinsgeschichte zurück-
blicken, die in den ersten 50 Jahren durch zwei Weltkriege geprägt wurde. 

Fünfeinhalb Monate nach Ende des zweiten Weltkriegs trafen sich am 23. 
Oktober 1945 Vertreter der Besatzungsbehörden, des Sportausschuss und 
Sportler, und kamen überein, zunächst „neutrale, lediglich an einen Ortsteil 
der Stadt gebundenen Sportvereine“, zu gründen. Dafür wurden Obleute 
benannt, die die Gründungs-Versammlungen vorbereiten sollten, die dann 
den jeweiligen Vorstand wählten. Für den Südbezirk Lehes wurde neben 
dem ab 1947 Vorsitzenden des Kreissportbund Bremerhaven (heutiger 
Stadt-Sportbund-Bremerhaven (SSB)), Albert de Buhr, Richard Podzus 
gewählt, der seit 1932 die Geschicke des Vereins leitete.  

Ein Antrag auf Weiterführung des Sportbetriebes wurde Ende 1945 zu-
nächst beschränkt genehmigt. So konnte der Verein als Sportgemein-
schaft Lehe Süd seine Tätigkeit offiziell weiterführen. Am 23. März 1946 
wurde der Sportkreis Wesermünde-Stadt gegründet, der diverse Verfü-
gungen und Verordnungen festlegte, vor allem, was die Wiederzulassung 
des alten Vereinsnamen betraf.  

Der Antrag auf die Wiederzulassung des ehemaligen Vereinsnamen 
wurde am 2. Mai 1947 genehmigt. Als erster Verein Bremerhavens 
durfte die Leher Turnerschaft ihren alten Vereinsnamen wieder führen. 
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In dieser und in den kommenden zwei Ausgaben der Leher Notizen wollen 
wir in Erinnerungen schwelgen und konstruktiv auf die kommenden 25 
Jahre schauen. 

Gerne wollen wir an der Chronik anlässlich der 100-Jahr-Feier weiterar-
beiten, die primär von Dieter Haufschildt, Brigitte Bartelt und vielen, vielen 
anderen Personen mit viel Fleiß erarbeitet wurde. Die Idee, eine Chronik 
1973 zum 75-jährigen Bestehen zu erstellen, gab es Anfang der 1970er-
Jahre auch – aber ohne Erfolg, da Veröffentlichungen in der Vereinszeitung 
nur von wenigen Personen angenommen und als „rote Artikel“ verdammt 
worden seien, hieß es vor 50 Jahren. 

Heute dürfte es wesentlich leichter fallen, rückblickend die sportlichen Er-
eignisse des letzten Viertel-Jahrhunderts zu recherchieren und mit Fotos 
und Videofilmen zu belegen. Dies war im ersten halben Jahrhundert des 
Vereinsbestehens durch die beiden Weltkriege und der Bombennacht am 
18. September 1944 schwer oder gar nicht möglich. 57 Prozent des gesam-
ten Stadtgebiets wurden in dieser Nacht durch Luftangriffe durch die Royal 
Air Force zerstört. 618 Menschen kamen nach einer 900-Tonnen-Bomben-
last ums Leben. „Was nicht verbrannte, wurde aus Interessenlosigkeit ein-
fach weggeworfen, da der alte Kram im Wege war“, schrieb Dieter Hauf-
schildt in seinem Vorwort der 100-Jahr-Chronik.Wer Interesse hat, über die 
vergangenen 25 Jahre zu berichten, kann sich gerne telefonisch oder per 
Mail bei mir melden. Gerne würde ich auch ein Video-Interview aufnehmen.
  

Volker Schmidt 

Mobil: 01 79-5 39 50 92 

lehernotizen@gmail.com oder volkerschmidt55@outlook.de 

 

Veranstaltungs-Termine 
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14./15. Januar 2023 
26. Februar 2023 
10. bis 21. Juli 2023 
08.-10. Sept. 2023 

Klausur-Tagung in Verden 
Verden-Film 2022 im „Cinemotion“, ab 10.30 Uhr 
Ferien-Freizeit in Verden 
Festwoche – 125 Jahre LTS 

11. November 2023 Herbstball in der Gastronomie am Blink 
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Liebe LTS-Familie, 

die Leher Turnerschaft von 1898 e.V. feiert am 9. September 2023 ihr 
125-jähriges Bestehen. Wie in der Vergangenheit, soll auch im kommenden 
Jahr das Jubiläum mit einem Festwochenende vom 8. bis 10. September 
zünftig gefeiert werden. Die Planungen seitens des Präsidiums sind ange-
laufen. Am Sonnabend, den 9. September 2023, steht der offizielle Emp-
fang auf dem Terminkalender. Dann begrüßen die Vereins-Spitzen im Fest-
zelt auf der LTS-Anlage Gäste aus der Stadt, Politik, Verwaltung und Sport. 

 

 

Die heutige Leher Turnerschaft wurde am 9. September 1898 in der 
Gaststätte „Casino“ in der Marktstraße 17 (heute „Am Leher Markt“) in Lehe 
als Arbeiter-Turnverein „Frei Heil“ Lehe gegründet. 1924 wurde der Ver-
ein sechs Jahre nach dem ersten Weltkrieg in „Freie Turnerschaft Lehe“ 
umbenannt und von 1933 bis zum Ende des zweiten Weltkriegs zum Beitritt 
zur „Deutschen Turnerschaft“ gezwungen.  

Vereins-Historie 

9 

1946 wurde die Wiederzulassung des alten Vereinsnamens Leher Tur-
nerschaft von 1898 e.V. beantragt, die am 2. Mai 1947 genehmigt 
wurde. Der legendäre Richard Podzus führte den Verein von 1932 bis 1953 
durchs Dritte Reich. 1948 übernahm Karl Brehme für ein Jahr die Verant-
wortung, da Podzus in der Politik gefordert war. 

 

Die Stärken der Vereins-Verantwortlichen mit ihren Vorstandskolleginnen 
und Kollegen, angefangen vom ersten Vorsitzenden Hermann Dännemark, 
über Richard Podzus, Karl Brehme, Karl Müller, Peter Büschgens, 
Heiko Eilers, 
Albert Koop, 
Dieter Pawlik, 
Günter Knorr, Erwin 
Knäpper oder aktuell 
Stephan Clauß, 
waren und sind immer bestrebt, an den traditionellen Sportarten festzuhal-
ten, sich für neue Trendsportarten zu begeistern und sie möglichst mitei-
nander zu verschmelzen. Das ist bis heute das Erfolgsrezept und soll auch 
so bleiben. 
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Zu den „Großen Vier“ gehörte damals mein Ur-Opa Max Wellhöfer, 
der meinen Zwillingsbruder Rainer und mich am zweiten Lebenstag bei den 
„Blauen“ im Speckenbütteler Park angemeldet hatte. Max wurde elf Jahre 
vor unserer Geburt 1950 als Erster mit der neugeschaffenen Ehrennadel 
ausgezeichnet. Richard Podzus, Georg Harmsen und Heinrich Sie-
mer gehörten weiter dem Quartett an. 
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Am Freitag, den 8. September 2023, ist die Feier für die LTS-Mitglieder 
geplant Am Sonntag rundet ein Frühschoppen das Jubiläums-Wochen-
ende ab. Insgesamt zieht sich die Außendarstellung komplett durch das 
Sportjahr 2023, in der sich der Verein von seiner besten Seite zeigen will. 
Geplant sind viele Höhepunkte. 

 

Die erste Fußball-Mannschaft möchte auch zum 125-Jubiläum möglichst im 
Juni oder Juli 2023 gegen eine Profimannschaft auf der LTS-Anlage spie-
len. Der Termin wird in aller Regel durch das Profiteam vorgegeben. 

Als Innenveranstaltung ist eine „Sportschau“ in der Walter-Kolbhalle ge-
plant, in der sich alle Indoor-Sportarten vorstellen können. Angedacht ist 
Anfang Dezember 2023. 

Es soll ein „Trailer“ von allen Abteilungen erstellt und zu einem Videofilm 
verschmolzen werden.  
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Wie 1998 beim 100-jährigen Bestehen, als die Fußballer am 4. September 
im Nordseestadion gegen den großen FC Bayern München bei Dauerregen 
antreten durften und mit 0:17 das Nachsehen gegen den Rekordsieger hat-
ten. 

 

 

 

 

 

Vereins-Historie 

13 

 

 



Vereins-Historie 

12 

Wie 1998 beim 100-jährigen Bestehen, als die Fußballer am 4. September 
im Nordseestadion gegen den großen FC Bayern München bei Dauerregen 
antreten durften und mit 0:17 das Nachsehen gegen den Rekordsieger hat-
ten. 

 

 

 

 

 

Vereins-Historie 

13 

 

 



Vereins-Historie 

14 

Vor 25 Jahren gab es das Jubiteam 100, unter anderem mit Dieter Hauf-
schildt, Heinrich Breitenfeld, Brigitte Bartelt, Dieter Pawlik, Dieter Bar-

tusch, Rainer Schmidt und Frank Kriszio. In 17 Meetings hatte das Orga-
Team das 100-jährige LTS-Jubiläum vorbereitet.  

 

 

Nach dem Motto: „Das Nest ist gebaut, jetzt füllt ihr, 

die Abteilungsleiter und deren Mitarbeiter,  

es mit Leben“, schloss das Jubiteam 100 die letzte  

Sitzung der Organisations-Phase ab. 
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Aktuell planen andere Personen das 125-jährige Vereinsjubiläum, unter 
anderem in der Geschäftsstelle im Sportheim, das am 3. März 1950 mit 
angrenzender Wohnung eingeweiht wurde und am 10. März 1967 mit ei-
nem großen Empfang vom Magistrat übernommen werden konnte. Die 
Bau- und Einrichtungskosten sollen sich auf 320.000 DM belaufen haben. 
Nach der Schlüsselübergabe an den Vorsitzenden Peter Büschkens wurde 
mit Gästen vom Landessportbund (LSB), Kreissportbund (KSB), der 
Deutsch-Olympischen-Gesellschaft (DOG), den weiteren Fachverbänden 
aus Bremerhaven, dem Bremer Fußball-Verband (BFV) und befreundeten 
Vereinen zünftig gefeiert. 

Nach Aufzeichnungen Karl Brehmes 
wurden von den Mitgliedern zwischen 
1946 und 1951 über 100.000 Mark an 
Geld- und Sachspenden aufgebracht so-
wie 36.672 freiwillige Arbeitsstunden ohne 
den zeitlichen Aufwand der Vorstandsmit-
glieder für Verhandlungen und Bespre-
chungen bei Behörden uns sonstigen In-
stitutionen geleistet. 

Den Aufwand, die damalige Rennbahn als 
Sportplatz herzurichten, habe sich nach 
fünfjährigen Anstrengungen der Ver-
einsmitglieder gelohnt. Die stetig stei-
gende Anzahl neuer Mitglieder sei in Indiz 
dafür gewesen. Sowie die vielen Regional- 
und Landesmeisterschaften in allen Ball-
spielarten, die Deutschen Leichtathletik- 
und Turnspielmeisterschaften oder die Po-
lizeisportschauen und Postmeisterschaf-
ten. 
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Tore und Kunst auf dem Rad 

Die Radball-Turniere in der ehemaligen Lessingschule, und bis 1965 im 
Saal „Seebeck am Markt“, waren sehr beliebt. Bis zu 500 Zuschauer ver-
folgten die Wettkämpfe. Die Radball-Abteilung hatte sich am 28. Sep-
tember 1950 mit zehn Rennfahrern gegründet; 1978 waren es 54 Aktive, 
die bis 1996 national und international erfolgreich unterwegs waren. 

 

 

 

 

 

1958 wurde das erste Kunstrad der Abtei-
lung in der Regel vier Jahre lang zu Show-
zwecken gefahren, bis Wolfgang 
Maschack 1962 unter Anleitung des ehe-
maligen Rennfahrers Wintjen zum Kunst-
radfahren ausgebildet wurde. Es sollte 
noch sieben Jahren dauern, bis die Abtei-
lung mit zwei neuen Rädern den vierten 
Platz von Maschack bei einer Deutschen 
Meisterschaft feiern durfte. 

1965 wurden Rainer Kürschner und Ralf Hedderich deutsche Jugend-
meister im Radball. 1975 richtete LTS in der neuen Stadthalle die nord-
deutschen Meisterschaften im Kunstradfahren aus und nahmen mit dem 
Quartett Angela Reinke, Petra Ochse, Monika Hähne und Gerd 
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Delkeskamp teil, der drei Jahre später norddeutsche Vizemeister und DM-
Zehnter im „Zweier“ mit Stefan Reinke wurde. 

1987 gewannen die LTS-Kunstfahrer sieben Landesmeistertitel. Die 
Turnhalle der Lessingschule wurde baufällig. Mit viel Eigeninitiative gelang 
es der Abteilung, die sich vom Vereinsvorstand im Stich gelassen fühlte, 
1988 nach 35-Jahren Lessingschule in der Schule am Leher Markt eine 
neue Trainingsstätte zu finden. Dies sei der K.-o. für den Radballsport 
gewesen.  

1989 gewannen Kerstin Roth und Yvonne Hansen im Nationaltri-
kot den Länderkampf im Zweier-Kunstfahren gegen Dänemark vor 350 Zu-
schauern in der Walter-Kolb-Halle. Eric Spinck und Jürgen Wilke spielen 
nach fünfmaligem Gewinn der Landesmeisterschaft erstmalig in der neuen 
Oberliga und belegten den vierten Platz; drei Jahre später, 1992, den dritten 
Platz. Ende 1989 koppelten sich die Straßen-Radsportler ab und 
bildeten eine eigenständige Sparte. 

1992 bekam LTS den KSB-Förderpreis für „gute Jugendarbeit“ überreicht. 
1993 nahmen Kathrin Lukas und Inga Sander an der DM im Zweier-Kunstradfahren 
teil; Spinck/Wilke wurden im Radball Bremer Meister; Bremer Jugendmeister wur-
den Sven Nötreld und Ronald Hinck. 1994 gewinnen Spinck/Wilke beim Länder-
vergleichskampf gegen Dänemark beide Spiele. 

1996 endet die Erfolgsstory: Jürgen Wilke und Sohn Ralph werden 
Zweiter der Bremer Meisterschaft, Dritter der Oberliga-Nord und qualifizier-
ten sich für die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga, wie zuvor 1991, 
Jürgen Wilke und Eric Spinck. Mit Inga Sander, Kathrin Lukas, Mark Gott-
schalk und Sven Herz nahmen vier LTS-Kunstfahrer an einem Training un-
ter Leitung des Bundestrainers teil. Bis heute gibt es die Sparte Radsport-
straße, die von Ute Mülter geleitet wird. 

 



Vereins-Historie 

16 

Tore und Kunst auf dem Rad 

Die Radball-Turniere in der ehemaligen Lessingschule, und bis 1965 im 
Saal „Seebeck am Markt“, waren sehr beliebt. Bis zu 500 Zuschauer ver-
folgten die Wettkämpfe. Die Radball-Abteilung hatte sich am 28. Sep-
tember 1950 mit zehn Rennfahrern gegründet; 1978 waren es 54 Aktive, 
die bis 1996 national und international erfolgreich unterwegs waren. 

 

 

 

 

 

1958 wurde das erste Kunstrad der Abtei-
lung in der Regel vier Jahre lang zu Show-
zwecken gefahren, bis Wolfgang 
Maschack 1962 unter Anleitung des ehe-
maligen Rennfahrers Wintjen zum Kunst-
radfahren ausgebildet wurde. Es sollte 
noch sieben Jahren dauern, bis die Abtei-
lung mit zwei neuen Rädern den vierten 
Platz von Maschack bei einer Deutschen 
Meisterschaft feiern durfte. 

1965 wurden Rainer Kürschner und Ralf Hedderich deutsche Jugend-
meister im Radball. 1975 richtete LTS in der neuen Stadthalle die nord-
deutschen Meisterschaften im Kunstradfahren aus und nahmen mit dem 
Quartett Angela Reinke, Petra Ochse, Monika Hähne und Gerd 

Vereins-Historie 

17 

Delkeskamp teil, der drei Jahre später norddeutsche Vizemeister und DM-
Zehnter im „Zweier“ mit Stefan Reinke wurde. 

1987 gewannen die LTS-Kunstfahrer sieben Landesmeistertitel. Die 
Turnhalle der Lessingschule wurde baufällig. Mit viel Eigeninitiative gelang 
es der Abteilung, die sich vom Vereinsvorstand im Stich gelassen fühlte, 
1988 nach 35-Jahren Lessingschule in der Schule am Leher Markt eine 
neue Trainingsstätte zu finden. Dies sei der K.-o. für den Radballsport 
gewesen.  

1989 gewannen Kerstin Roth und Yvonne Hansen im Nationaltri-
kot den Länderkampf im Zweier-Kunstfahren gegen Dänemark vor 350 Zu-
schauern in der Walter-Kolb-Halle. Eric Spinck und Jürgen Wilke spielen 
nach fünfmaligem Gewinn der Landesmeisterschaft erstmalig in der neuen 
Oberliga und belegten den vierten Platz; drei Jahre später, 1992, den dritten 
Platz. Ende 1989 koppelten sich die Straßen-Radsportler ab und 
bildeten eine eigenständige Sparte. 

1992 bekam LTS den KSB-Förderpreis für „gute Jugendarbeit“ überreicht. 
1993 nahmen Kathrin Lukas und Inga Sander an der DM im Zweier-Kunstradfahren 
teil; Spinck/Wilke wurden im Radball Bremer Meister; Bremer Jugendmeister wur-
den Sven Nötreld und Ronald Hinck. 1994 gewinnen Spinck/Wilke beim Länder-
vergleichskampf gegen Dänemark beide Spiele. 

1996 endet die Erfolgsstory: Jürgen Wilke und Sohn Ralph werden 
Zweiter der Bremer Meisterschaft, Dritter der Oberliga-Nord und qualifizier-
ten sich für die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga, wie zuvor 1991, 
Jürgen Wilke und Eric Spinck. Mit Inga Sander, Kathrin Lukas, Mark Gott-
schalk und Sven Herz nahmen vier LTS-Kunstfahrer an einem Training un-
ter Leitung des Bundestrainers teil. Bis heute gibt es die Sparte Radsport-
straße, die von Ute Mülter geleitet wird. 

 



Vereins-Historie 

18 

Faustball-Länderspiel zwischen Deutschland und Österreich 

Sieben Frauen- und 15 Männermannschaften spielten 1951 ihre Sieger 
beim Faustball-Turnier aus. 

Im 75-jährigen Jubiläumsjahr durfte die Leher Turnerschaft die Deut-
schen Meisterschaften im Volleyball sowie das Faustball-Länderspiel 
zwischen Weltmeister Deutschland und dem WM-Dritten Österreich aus-
richten, die das Hinspiel mit 39:34 für sich entscheiden konnten. Einen Tag 
später gewannen die Deutschen das Rückspiel hauchdünn mit 38:37. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Jugendlichen war 1973 die Ferienfreizeit in Malente der Höhe-
punkt, nicht nur weil sich die deutsche Fußballnationalmannschaft mit Trai-
ner Helmut Schön auf die WM 74 im eigenen Land vorbereite, sondern sich 
der Verein schon früh einen guten Namen in der Betreuung von Kindern 
und Jugendlichen gemacht hatte.  
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Lagerzeitung „Wüstepost“, Radio „Torfmull“ „Onkel Hallo“ und 
„Holzhacker“ Jonni Kornahrens sorgten für gute Laune 

Am 25. Juni 1947 wurde auf der Stadtvertreter-Sitzung ein Antrag gestellt, 
„2.000 erholungsbedürftigen Kindern einen besonderen Aufenthalt außer-
halb der Stadt zu gewähren“. Dafür wurde das Jugenderholungslager Wüs-
tewohlde in der Nähe von Bederkesa vorgesehen. In Abständen von 14 
Tagen waren je 400 Kinder nach Genehmigung des Gesundheitsamtes bis 
zur Fertigstellung der Jugendherberge in 47 Zelten untergebracht. 

Nach dem ersten Lagerleiter und späteren Herbergs-Vater, Heinz Well-
brock, übernahmen in den 1950er-Jahren bis Mitte der 1970er-Jahre Hilde 
& Peter Büschkens, Emma & Heinz Sergel, Trudel & Günter Kasper, Heiko 
Eilers, Elke & Klaus Podzus mit ihren Betreuer-Teams die Verantwortung. 

 

Die damals 98-jährige „Trudel“ Kasper 
auf der LTS-Mitgliederversammlung am 
6. März 2020 im Gespräch mit Anneliese 
Schmidt. 

Werner Podzus (auf dem Foto links mit dem Wüstewohlder Klaus-Dieter 
Hahn) leitete von 1977 bis 1989 die Ferien-Freizeit in Wüstewohlde und 
sorgte mit viel Humor für die „14 schönsten Tage des Jahres“ für die Ju-
gendlichen.   

1972 wurde erstmals ein Fußballspiel zwischen den LTS-Betreuern und ei-
ner Wüstewohlder-Auswahl ausgetragen.  
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Die unbekümmerten Zeiten in Wüstewohlde mit „Onkel Hallo“ (Gün-
ter Kasper), Malente, Papenburg (1975), Hagen in Westfalen (1976) und 
1977 in Plettenberg jeweils mit Familie Heinrich Breitenfeld möchte ich nicht 
missen. Bis heute führt LTS bis 
auf die Corona-Zwangspause die 
Ferienfreizeit durch. Von Wüs-
tewohlde ging es 1990 in die 
Wingst in die Reiterstadt Verden. 
Vom 10. bis 21. Juli 2023 geht´s  
wieder auf nach VERDEN. 

 

 

 

 

 

 

Staffelübergabe in der Sportboot-Abteilung 

21 

Pensionierter Kriminalbeamter wacht ehrenamtlich an der Geeste 

Uwe Steinmetz löst zum Jahreswechsel Walter Adams als neuer Abtei-
lungsleiter der Sportboot-Abteilung (SBA) ab. Uwe hat als Kind und Jugend-
licher acht Jahre bei LTS Fußball gespielt und ist seit knapp drei Jahren 
wieder im Verein.  

 

 

 

 

 

„Mein Hauptaugenmerk liegt in der Erhaltung der von den älteren Mitglie-
dern und Mitgliederinnen wunderschön geschaffenen Anlage im Dorumer 
Weg. Im April 2023 wird wieder angeschippert. Weiter werde ich die 125 
Jahr Feier im Blick behalten, inwieweit unsere Sportbootabteilung zu der 
Gestaltung beitragen kann“, freut sich „DJ-Stony“ auf die neue Herausfor-
derung. 
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Vorstände treffen sich zum Austausch - Talentförderung steht im Vordergrund  

 

 

 

 

 

Von links: Marco Graudenz, Wilfried Zander, Andreas Iversen, Jörn Straka, Ralf Steinlein, Stephan 
Clauß, Sigward Voß, Ronald Neidel, Frank Schildt, Wolfgang Drygalla, Sören Aldag, Friedrich „Fiete“ 
Norden. 

Am 8. November trafen sich die Vorstände und Präsidien der Stammvereine und 
des Jugend-Fördervereins Bremerhaven zu einem Austausch. In den Räumlich-
keiten des SFL Bremerhaven gab unser Sportlicher Leiter Sören Aldag einen Ein-
blick in die Tagesarbeit und brachte alle auf den neuesten Stand. „Seit nun über 
sieben Jahren begleiten uns die Leher Turnerschaft und der SFL Bremerhaven. 
Wir freuen uns auf die Zukunft im Speckenbütteler Park und am Mecklenburger Weg.“ 
Text: Sören Aldag. 

Herbstball 

23 

Ausgelassene Stimmung beim LTS-Herbstball 2022 

Nahezu ausverkauft war auch in diesem Sportjahr der Herbstball in der 
Gastronomie am Blink. So konnten LTS-Präsident Stephan Clauß und 
Mitorganisator Wilfried Zander ab 20.23 Uhr 160 Gäste begrüßen und 
nach den Eröffnungsreden um 20.35 Uhr offiziell eröffnen. Nach dem Wie-
ner Walzer zum Auftakt ging es mit „Love is in the air“ von John Paul Young 
stimmungsvoll weiter. Bis in die frühen Morgenstunden spielten erneut die 
„Sundays“ aus Bremen. 

 

 

 

 

 

 

 

Clauß begrüßte Gäste von der befreundeten BMX-Abteilung aus Hamburg. 
LTS-BMX-Abteilungsleiterin Heike Drees und die Hamburger wollen dem-
nächst Gespräche führen und gemeinsame Projekte planen und angehen. 

Weiter Dieter Pawlik, der zu seinen Vorgängern im Verein zählt, und 
Anneliese „Anne“ Schmidt (87), die seit 1959 den LTS-Herbstball be-
sucht, nachdem sie von Bremerhaven 93 von der Zollinlandstraße in den 
Speckenbütteler Park gewechselt ist. 
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sieben Jahren begleiten uns die Leher Turnerschaft und der SFL Bremerhaven. 
Wir freuen uns auf die Zukunft im Speckenbütteler Park und am Mecklenburger Weg.“ 
Text: Sören Aldag. 
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Ausgelassene Stimmung beim LTS-Herbstball 2022 

Nahezu ausverkauft war auch in diesem Sportjahr der Herbstball in der 
Gastronomie am Blink. So konnten LTS-Präsident Stephan Clauß und 
Mitorganisator Wilfried Zander ab 20.23 Uhr 160 Gäste begrüßen und 
nach den Eröffnungsreden um 20.35 Uhr offiziell eröffnen. Nach dem Wie-
ner Walzer zum Auftakt ging es mit „Love is in the air“ von John Paul Young 
stimmungsvoll weiter. Bis in die frühen Morgenstunden spielten erneut die 
„Sundays“ aus Bremen. 

 

 

 

 

 

 

 

Clauß begrüßte Gäste von der befreundeten BMX-Abteilung aus Hamburg. 
LTS-BMX-Abteilungsleiterin Heike Drees und die Hamburger wollen dem-
nächst Gespräche führen und gemeinsame Projekte planen und angehen. 

Weiter Dieter Pawlik, der zu seinen Vorgängern im Verein zählt, und 
Anneliese „Anne“ Schmidt (87), die seit 1959 den LTS-Herbstball be-
sucht, nachdem sie von Bremerhaven 93 von der Zollinlandstraße in den 
Speckenbütteler Park gewechselt ist. 
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Besonders freute sich der LTS-Präsident, dass „Willi“ wieder an Bord war, 
der im vergangenen Jahr krankheitsbedingt passen musste. „Ich freue 
mich, dass Willi zu alter Stärke zurückgekehrt ist“, betonte Clauß, der kurz 
vor der Corona-Pandemie am 6. März 2020 die Nachfolge von Erwin Knäp-
per angetreten ist und sich nun auf das 125-jährige Jubiläumsjahr freut. 

 

 

Willi Zander und Glücksfee Gaby Voigt zogen traditionell zu Beginn des 
Balls fünf Essens-Gutscheine aus den Nummern der Eintrittskarten. Marina 
Clauß war mit der Gewinn-Nummer 177 auch unter den Gewinner: innen, 
da das Orga-Team keine Sonderstellung haben will und den Eintrittspreis 
bezahlt. 

Neben Gaby & Jonny Voigt gehörten Mühlenbeck, die Eisbar, die Stadthalle Bre-
merhaven, Steffen Wolfram Allianz-Versicherung, Manfred Burmeister, Rainer 
Schmidt, Ute Zander Sport Herold, Tischlerei Schmitz und Dolce Vita zu den 
Sponsoren und Unterstützern des Vereins. HERZLICHEN DANK! 
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Traditionell wurden in den vergangenen Jahren Fußballer aus der ersten 
Mannschaft verabschiedet. In diesem Jahr bedankten sich Trainer Dennis 
Ley, Co-Trainer Stephen Zander und Teammanager Nils Katarius bei fünf 
Akteuren, die in den vergangenen Spielzeiten die „Knochen“ für LTS hinge-
halten haben. 

 

 

 

 

 

 

Foto von links: Marc Tietjen, Trainer Dennis Ley, Torge Wiedenroth, Norman 
Preuß, Christopher Döscher, Max Schümann, Teammanager Nils Katarius und Co-
Trainer Stephen Zander. 

 

 

 

 

 

Auf dem Foto präsentieren sich Sportler: innen und „beste Freunde“ aus Wuls-
dorf und Ueterlande, die in diesem Jahr ohne Stretch-Limousine aus dem Süden 
der Stadt angereist sind. 
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Den Tombola-Hauptpreis gewann Nina Briese mit der Los-Nummer 118. 
Gegen 23.10 Uhr kannte der Jubel bei der Übergabe des E-Bikes keine 
Grenzen mehr.

Von links: Andreas Iversen, Nina Briese, Sponsor Jonny Voigt und Organi-
satorin Marina Clauß. Text/Fotos: Volker Schmidt
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Neue Trainingsanzüge für die C II der Leher TS 

Dank der Hamburger Farm geht die C II der Leher TS gut ausgerüstet 
in die Wintersaison 2022/2023. Trainer Daniel Kraft und die Mannschaft 
bedanken sich ganz herzlich für die neuen Trainingsanzüge. 
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KUNSTTURNEN 
 

Adelina und Jolina rockten mit ihrer Startgemein-
schaft TV Jahn Schneverdingen den Wettkampf in 
Lüneburg und holen sich die Silbermedaille. Adelina 
sichert sich außerdem in der Einzelwertung den 1.Platz 
unter 35 Turnerinnen.  

 
 

 
Unsere Kürturnerinnen Natalie, Anfissa, Yara, Jennifer, Charline und 
Melia haben einen super Wettkampf abgeliefert und sicherten sich unter 15 
Mannschaften einen starken 5. Platz, wobei der 3. Platz in greifbarer Nähe 
lag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Melia durfte das erste Mal bei den "Großen" mitturnen und etwas Wett-
kampf-Luft im Kürbereich schnuppern. Natalie turnte nach zehn Jahren 
Pause wieder ihren ersten Wettkampf und führte ihre Mannschaft als Trai-
nerin und Turnerin super durch den Wettkampf. 
 
 

Text und Fotos: Imke & Natalie Koop 
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25 LTS Turnerinnen beim Anton-Winkler-Pokal in heimischer Halle  

Am Vormittag des 1. Advents starteten nach krankheitsbedingten Absagen 
25 LTS-Turnerinnen beim Anton-Winkler-Pokal im Turnzentrum am Roten 
Sand. In fünf Altersklassen gingen die Mädels an den Start und turnten ei-
nen Dreikampf. Jede Turnerin durfte ein Gerät ihrer Wahl auslassen. Die 
vier großen Turnerinnen gingen ohne Konkurrenz anderer Vereine an den 
Start. Insbesondere die Bodenübungen sorgten für staunende Kinderaugen 
bei den jüngsten Turnerinnen. Beeke konnte sich mit 48,90 Punkten den 
Sieg vor Melis mit 47,15 und Johanna mit 46,10 Punkten sichern. Martje 
traute sich und zeigte die P9 am Boden. Leider funktionierte nicht alles so 
gut wie im Training, so dass ihr am Ende mit 44 Punkten der Sprung aufs 
Treppchen verwehrt blieb. 

 

 

 

 

 

Im Wettkampf 4 der Jahrgänge 2008-2010 waren insgesamt acht Turne-
rinnen gestartet. Hier erreichte Alina mit 35,70 Punkten Rang 7. Leandra 
gelang nach zwei Wochen Training das „Come-Back“. Sie landete mit 37,70 
Punkten direkt auf Platz fünf. Das Treppchen war hier ebenfalls fest in blau-
weißer Hand. Ida turnte sich mit 45,15 Punkten nach ganz oben. Ihr folgten 
Lara mit 41,95 und Weronika 40,85 Punkten.  
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Mit sieben Turnerinnen starteten die LTS-Mädels im Wettkampf 3 der Jahr-
gänge 2010-2012. Nachdem Lotta sich bei ihrer Bodenübung am Fuß ver-
letzte und den Wettkampf nicht zu Ende turnen konnte, waren zur Sieger-
ehrung noch sechs LTS-Turnerinnen am Start. Hier konnte sich Aliya bei 
ihrer Wettkampfpremiere mit 33,35 Punkten über Rang acht freuen. Der 
Sprung auf Platz sechs gelangte Luna mit 34,70 Punkten. Knapp am Trepp-
chen vorbei turnte Wencke und wurde mit 40,70 Punkten Vierte. Hier siegte 
Aleksandra mit 45,25 Punkten vor 
den Vereinskameradinnen Dilara mit 
41,80 und Sophia 41,30 Punkten. 

 

Bei den jüngeren Turnerinnen der 
Jahrgänge 2013/2014 gingen fünf 
LTS-Turnerinnen in einem großen Starterfeld an den Start. Emma turnte 
ebenfalls zum ersten Mal einen Wettkampf und durfte sich am Ende mit 
22,65 Punkten über Platz elf freuen. Linnea gelangte mit 31,40 Punkten auf 
Platz acht und Favour mit 32,40 Punkten auf Platz sechs. Aufs Treppchen 
schafften es Jolina mit 33,85 Punkten (3. Platz) und Leni mit 34,70 Punkten 
(2. Platz).  

Für die jüngsten Turnerinnen der Jahrgänge 
2015 und jünger war es der erste Wettkampf. 
Die Turnanzüge wurden mit Stolz getragen und 
die Aufregung war deutlich spürbar. Alle Mädels 
haben ihr Bestes gegeben. Am Ende wurden die 
vier LTS-Turnerinnen mit den Plätzen sechs bis 

neun belohnt. Platz sechs teilten sich Ennie und Malena mit jeweils 27,10 
Punkten vor Ella mit 26,40 und Lucy mit 25,80 Punkten. Somit geht für die 
LTS Turnerinnen ein erfolgreiches Wettkampfjahr 2022 vorbei. Der 
nächste Wettkampf steht erst im Frühjahr 2023 an. Text/Fotos: Jaqueline 
Stransky 
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LTS-Turnerinnen bei den Landesmannschaftsmeister-
schaften in Bremen am Start 

Am 8. Oktober starteten insgesamt fünf Mannschaften der Leher Turner-
schaft bei den Landesmannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen in Bre-
men. Mit maximal fünf Turnerinnen in einer Mannschaft, durften pro Gerät 
vier Turnerinnen an den Start gehen. Die drei besten Wertungen wurden in 
die Gesamtwertung aufgenommen. Der Wettkampftag war unterteilt in den 
Leistungsbereich und den Breitensportbereich. Die Leher Turnerschaft 
hatte in beiden Wettkämpfen Mannschaften gemeldet. 

Im Wettkampf 1 traten die kleinsten Turnerinnen der Jahrgänge 2013 und 
jünger an. Für Freya war es der erste Wettkampf. Die vier anderen hatten 
bereits in Bremerhaven Wettkampferfahrung sammeln können. Trotz klei-
ner Unsicherheiten am Boden und am Balken, landete die Mannschaft mit 
Nila, Leni, Jolina, Favour, und Freya am Ende mit 138,25 Punkten auf Platz 
2.
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Stehend von links: Linnea Deitenbach, Wencke Vogt, Pauline Welter, 
Luna Rohrßen  

Hockend von links: Favour Igwe, Nila Sändker, Leni Wimmer, Jolina An-
tunes Matos, Freya Krone. 

 

 

 

 

 

 

Im Wettkampf 2 des Breitensportbereiches war die Aufregung besonders 
groß. In dieser Mannschaft hatte bisher nur Wencke an einem Wettkampf 
teilgenommen. Sie konnte ihren Mannschaftskameradinnen jedoch hervor-
ragend zur Seite stehen, sodass alle ihre Übungen problemlos turnen konn-
ten. Am Ende wurden die Mädels mit Platz fünf belohnt.  

 

Am Nachmittag starten im Leistungsbereich drei Mannschaften vom LTS. 
Die jüngeren Starterinnen, der Jahrgänge 2011-2013 mit Dilara, Sophia, 
Lotta und Aleksandra kannten die Halle und die Atmosphäre schon aus den 
letzten Jahren und konnten ihre Leistungen sauber abrufen und wurden am 
Ende des Tages mit Platz zwei belohnt. Bei den älteren Turnerinnen kam 
es zu einem Vereinsduell. Während die Turnerinnen im Wettkampf 4 (Jahr-
gang 2007-2009) ohne Gegner antraten, war im Wettkampf 5 (2007 & äl-
ter) das klare Ziel den Pokal zu holen. Wenn eine Mannschaft weniger als 
zwei Gegner hat, kann Sie mit der nächsthöheren oder niedrigeren 



Turnen

32

LTS-Turnerinnen bei den Landesmannschaftsmeister-
schaften in Bremen am Start 

Am 8. Oktober starteten insgesamt fünf Mannschaften der Leher Turner-
schaft bei den Landesmannschaftsmeisterschaften im Gerätturnen in Bre-
men. Mit maximal fünf Turnerinnen in einer Mannschaft, durften pro Gerät 
vier Turnerinnen an den Start gehen. Die drei besten Wertungen wurden in 
die Gesamtwertung aufgenommen. Der Wettkampftag war unterteilt in den 
Leistungsbereich und den Breitensportbereich. Die Leher Turnerschaft 
hatte in beiden Wettkämpfen Mannschaften gemeldet. 

Im Wettkampf 1 traten die kleinsten Turnerinnen der Jahrgänge 2013 und 
jünger an. Für Freya war es der erste Wettkampf. Die vier anderen hatten 
bereits in Bremerhaven Wettkampferfahrung sammeln können. Trotz klei-
ner Unsicherheiten am Boden und am Balken, landete die Mannschaft mit 
Nila, Leni, Jolina, Favour, und Freya am Ende mit 138,25 Punkten auf Platz 
2.

Turnen 

33 

Stehend von links: Linnea Deitenbach, Wencke Vogt, Pauline Welter, 
Luna Rohrßen  

Hockend von links: Favour Igwe, Nila Sändker, Leni Wimmer, Jolina An-
tunes Matos, Freya Krone. 

 

 

 

 

 

 

Im Wettkampf 2 des Breitensportbereiches war die Aufregung besonders 
groß. In dieser Mannschaft hatte bisher nur Wencke an einem Wettkampf 
teilgenommen. Sie konnte ihren Mannschaftskameradinnen jedoch hervor-
ragend zur Seite stehen, sodass alle ihre Übungen problemlos turnen konn-
ten. Am Ende wurden die Mädels mit Platz fünf belohnt.  

 

Am Nachmittag starten im Leistungsbereich drei Mannschaften vom LTS. 
Die jüngeren Starterinnen, der Jahrgänge 2011-2013 mit Dilara, Sophia, 
Lotta und Aleksandra kannten die Halle und die Atmosphäre schon aus den 
letzten Jahren und konnten ihre Leistungen sauber abrufen und wurden am 
Ende des Tages mit Platz zwei belohnt. Bei den älteren Turnerinnen kam 
es zu einem Vereinsduell. Während die Turnerinnen im Wettkampf 4 (Jahr-
gang 2007-2009) ohne Gegner antraten, war im Wettkampf 5 (2007 & äl-
ter) das klare Ziel den Pokal zu holen. Wenn eine Mannschaft weniger als 
zwei Gegner hat, kann Sie mit der nächsthöheren oder niedrigeren 



Turnen

34

Wettkampfklasse zusammen gewertet werden. Dies sorgte für eine verän-
derte Ausgangssituation. Beide Mannschaften haben alles gegeben, und 
ihr Bestes gezeigt. Am Ende landete die Mannschaft von Melis, Lene, Ipek 
Su, Martje und Beeke mit 181,15 Punkten, vor den jüngeren Vereinskame-
radinnen Johanna, Ida, Lara, Hanna und Sophia mit 168,00 Punkten.

Das Bild zeigt: Vordere Reihe von links: Johanna Otten, Ida Reil, Lars 
Skörries, Sophia Kahlau, Hanna Neidel. Hintere Reihe von links: Beeke 
Lücke, Martje Rutsatz, Lotta Meiners, Aleksandra Maciejasz, Lene Dörfer, 
Sophias Gerdes, Dilara Cokluk, Melis Kahvecioglu, Ipek Su Tat. 

Text/Fotos: Jaqueline Stransky

Kooperation mit den Elbe Weser Welten Bremerhaven
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Fruchtbare Kooperation zwischen LTS und den Elbe-Weser-Welten 

In einer feierlichen Stunde übergaben EWW-Geschäftsführer Robert Bau 
und LTS-Präsident Stephan Clauß den Sportler:innen der Weser-Elbe-Wel-
ten die Urkunden für die Teilnahme bei der Abnahme des Deutschen Sport-
abzeichens auf der LTS-Sportanlage im August. 

Geschäftsführer Robert Bau begrüßte neben Clauß den Vorsitzenden des 
Stadt-Sport-Bundes (SSB), Jörg Frebe, Anja Voß (SSB-Geschäftsstelle) 
und Sigward Voß (SSB-Referent für das Haushalts- und Finanzenwesen 
sowie LTS-Vizepräsident Organisation und Sponsoring). „Ich freue mich, 
dass ich als unsportlichste Person auf dem Planeten die gesamte Kraft der 
Sportskanonen begrüßen darf. Vielen Dank an den SSB, der die Leher TS 
und uns mit vielen organisatorischen und administrativen Aufwand unter-
stützt. Vielen Dank an Trainer Volker Kleinenbrands, der jetzt im Ruhestand 
mit seiner ehemalige Mannschaft ehrenamtlich bei den Special Olympics 
im Juni 2022 in Berlin teilgenommen hat“, betont Robert Bau. 

 

Robert Bau (Zweiter von links), Anja Voß, Stephan Clauß, Sigward Voß sowie Trai-
ner Volker Kleinenbrands (rechts) mit seiner Mannschaft, die alle beim Sportab-
zeichen-Tag der Leher TS Gold und Silber gewannen. 
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Marleen Sommer, Martin Brandt. Sebastian Wulf und Jaime-John Schütte 
gewannen je fünf Mal GOLD; Miguel Döscher zweimal. Ronja Fabry und 
Oliver Schwenneker gewannen je vier Mal SILBER; dreimal Nils-Torge Raf-
lewski.

Weiter teilgenommen haben die Jugendlichen Alina Lücke, John-Luca Lü-
cke und Julian Lücke.

LTS-Präsident Stephan Clauß bedankte sich bei Robert Bau für die lang-
jährige Kooperation und für die materielle Unterstützung (Fahrzeuge) sowie 
die Vorbereitung, Durchführung und der Nachbereitung. Beim SSB für die
sofortige Ausstellung der Urkunden durch Sportabzeichen-Obfrau Annette 
Reinke.
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und Sigward Voß (SSB-Referent für das Haushalts- und Finanzenwesen 
sowie LTS-Vizepräsident Organisation und Sponsoring). „Ich freue mich, 
dass ich als unsportlichste Person auf dem Planeten die gesamte Kraft der 
Sportskanonen begrüßen darf. Vielen Dank an den SSB, der die Leher TS 
und uns mit vielen organisatorischen und administrativen Aufwand unter-
stützt. Vielen Dank an Trainer Volker Kleinenbrands, der jetzt im Ruhestand 
mit seiner ehemalige Mannschaft ehrenamtlich bei den Special Olympics 
im Juni 2022 in Berlin teilgenommen hat“, betont Robert Bau. 

 

Robert Bau (Zweiter von links), Anja Voß, Stephan Clauß, Sigward Voß sowie Trai-
ner Volker Kleinenbrands (rechts) mit seiner Mannschaft, die alle beim Sportab-
zeichen-Tag der Leher TS Gold und Silber gewannen. 

Kooperation mit den Elbe Weser Welten Bremerhaven
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Marleen Sommer, Martin Brandt. Sebastian Wulf und Jaime-John Schütte 
gewannen je fünf Mal GOLD; Miguel Döscher zweimal. Ronja Fabry und 
Oliver Schwenneker gewannen je vier Mal SILBER; dreimal Nils-Torge Raf-
lewski.

Weiter teilgenommen haben die Jugendlichen Alina Lücke, John-Luca Lü-
cke und Julian Lücke.

LTS-Präsident Stephan Clauß bedankte sich bei Robert Bau für die lang-
jährige Kooperation und für die materielle Unterstützung (Fahrzeuge) sowie 
die Vorbereitung, Durchführung und der Nachbereitung. Beim SSB für die
sofortige Ausstellung der Urkunden durch Sportabzeichen-Obfrau Annette 
Reinke.



Kooperation mit den Elbe Weser Welten Bremerhaven
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Die Fußballer der Elbe Weser Welten Bremerhaven präsentieren sich mit 
ihrem ehemaligen Trainer Volker Kleinenbrands in den neuen Trainings-
Anzügen, die vom Verein Behinderteneinrichtungen e.V. Bremerhaven
gesponsert wurden, der seit 1972 aktiv ist.

Text und Fotos: Volker Schmidt

Ferienfreizeit in VERDEN 

39 

Ferienfreizeit der Leher TS gehört zu den Höhepunkten im Jahr 
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LTS-Präsident Stephan Clauß begrüßt Sportlerinnen aus der Ukraine 
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Willkommen in der Leher Turnerschaft! 

Bereits seit Jahren finden Sportler- und Sportlerinnen aus den verschiedensten Na-
tionen in der Leher Turnerschaft eine sportliche Heimat. Nach Kriegsbeginn in der 
Ukraine haben viele Vereine in Bremerhaven einzelne Sportler, die aufgrund des 
Kriegsgeschehens ihre Heimat verlassen mussten, aufgenommen. So spielen zum 
Beispiel seit dem Sommer Kinder und Jugendliche in den Mannschaften der Leher 
Turnerschaft und des JFV Bremerhaven Fußball. Ende Oktober entstand ein Kon-
takt über die Berufliche Bildung Bremerhaven zu Nina Horodylova. Nina tanzt seit 
ihrer Kindheit und suchte eine Möglichkeit Tanzsport für ihre Landsleute anzubie-
ten. Bei einem Treffen im Turnzentrum in der Roter-Sand-Halle konnten wir im per-
sönlichen Kontakt das Organisatorische und Trainingszeiten abstimmen. Seit An-
fang November ist Nina nun mit zwei Gruppen (Jugendliche und Erwachsene) in 
der Roter-Sand-Halle aktiv und trainiert dort sechsmal in der Woche. 

Ласкаво просимо до Leher Turnerschaft. 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: Nina Horodylova mit ihren Tanz-Kids 

Text/Foto: Stephan Clauß 

 

Ehrungen durch den Bremer Fussball-Verband 
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Jugendtrainer der Leher TS vom Bremer FV geehrt 

Für vier Jugendtrainer der Fußballabteilung gab es zum Jahresende eine noch 
eine besondere Anerkennung durch den Bremer Fußball-Verband (BFV). BFV-
Vize-Präsidentin und Vorsitzende des Ehrenamtsausschusses, Ulrike Geithe, 
nahm zusammen mit Michael Saß und Stephan Tatje, beide Mitglieder des Ver-
bands-Ehrenamtsauschuss, persönlich die Ehrungen vor. Auch unser Präsident 
Stephan Clauß freute über den Besuch im LTS Sportheim. Genau wie der Ver-
einsehrenamtsbeauftragte Ralf Krönke, der zu den ersten Gratulanten gehörte. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Foto von links: Ulrike Geithe, Lutz Nau, Christian Stöpke, Michel Fürst, 
Ralf Krönke, Daniel Kraft, Stephan Clauß, Michael Saß, Stephan Tatje 

 

Geehrt wurden: 

Michel Fürst ist schon über acht Jahre als Jugendtrainer 
bei der Leher TS tätig. Er begann als Betreuer bei den G-
Junioren, wo er Trainer wurde. Er begleitet die Mannschaft 
bis zu den D-Junioren. Neben seiner Trainertätigkeit in 
seiner Mannschaft hilft er bei Bedarf in anderen Mann-
schaften aus. 
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Ehrungen durch den Bremer Fussball-Verband 
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Daniel Kraft ist über fünf Jahre als Jugendtrainer bei 
der Leher TS tätig. Er hat als Trainer bei den F-Junioren 
angefangen und ist jetzt Trainer der C II-Junioren. Ne-
ben seiner Trainertätigkeit ist er regelmäßig als Ordner 
bei der ersten Fussballmannschaft tätig. Seit 2020 ist 
er auch Schiedsrichter. Auch hier ist er sehr aktiv und 
war in diesem Jahr als Schiedsrichter-Assistent beim 

U-14-Auswahlturnier des Niedersächsischen Fussball-Verbandes im Einsatz. 
 

 

 

Lutz Nau ist 2013 als Co-Jugendtrainer in der G-Ju-
gend bei der Leher TS angefangen. 2016 übernahm 
er als Trainer eine E-Juniorenmannschaft. Er beglei-
tet die Mannschaft jetzt bis zu den B-Junioren. Lutz 
ist durch seine ruhige Art im Verein sehr beliebt und 
genießt inzwischen bei den Jugendlichen in seiner 
Mannschaft einen hohen Stellenwert. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Christian Stöpke ist über fünf Jahre als Jugend-
trainer bei der Leher TS tätig. Er begann als Be-
treuer bei den G-Junioren, wo er Trainer wurde. Er 
begleitet die Mannschaft bis zu den E-Junioren. 
Neben seiner Trainertätigkeit in seiner Mann-
schaft hilft er bei Bedarf auch in anderen Mann-
schaften aus. 
Text und Fotos: Ralf Krönke 

 

Blick auf die kommende Ausgabe der Leher Notizen 
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In der nächsten Ausgabe blicken wir auf die Erfolge der Sparten Ke-
geln, Eis- und Rollkunstlaufen sowie Turnen zurück. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kegelabteilung gehörte zur Jahrtau-
send-Wende mit 83 Mitgliedern zu den 
stärksten in der LTS-Familie und in Bre-
merhaven. 

Eisprinzessin Beate Wolf. Ge-
wann auf der DM 1983 den Titel 
in der Juniorenklasse und be-
legte 1984 und 1985 gute Plätze 
in der Meisterklasse. 

 

   Senioren-Turntag im Turnzentrum im Mai 1979 
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Unsere Vereinsfamilie

65 Jahre 70 Jahre

       Manfred Kunde      Harald Groeneveld

     Werner Wawrzyniak

75 Jahre         80 Jahre

Sieglinde Rademacher Erich Tietjen

85 Jahre

       Dieter Krömer

NACHRUF

Wir trauern um unsere langjährigen Mitglieder

        Jens Koschan & Peter Schildt

Wir werden ihre Andenken in Ehren halten

65 Jahre

Manfred Kunde

70 Jahre

Harald Groeneveld

75 Jahre         80 Jahre

85 Jahre



46

Nächster Einsendeschluss: Donnerstag, 9. März 2023

Berichte an: lehernotizen@gmail.com

Sparten Abteilungsleiter: innen Festnetz Ruf- E-Mail-Adresse

Mobil Nummer

Basketball Heike Neidel Über die Geschäftsstelle anfragen

BMX Heike Drees 176 29331413 drees.bmx.lts@web.de

Boule Wilfried Gottschalk 471 8060463

Cheerleading
Chris-
tina

Domin-Gü-
ney 176 80375965 c.domingueney@yahoo.de

Sina Teyke 4525 3331741 sina.teyke@gmx.de

Faustball Bernd Janssen 471 32073

Fussball
Wolf-
gang Drygalla 471 85564 wolfgang.drygalla@kabelmail.de

Abteilungsleiter

Fussball Ralf Krönke 471 61182 ralf.kroenke@nord-com.net

Stellv. Jgd-Leiter

Handball Dennis Zander 171 1831313 dennis.zander@gmx.de

Kunstturnen Imke Koop 174 9868551 i.koop@ewe.net

LaGym Petra Herrmann 471 85375 fridolin.ph@gmail.com

Racing-Team Olaf Eisenhauer 471 290872 RCAUTO@t-online.de

Radsport-Straße Ute Mülter 471 207634 u.muelter64@t-online.de

Rollsport Jutta Hauschild 471 27630 hauschild-jutta@t-online.de

Imke Hauschild

Schwimmen Harald Kraft 471 28286 haraldkraft1@t-online.de

Spielmannszug Silke Lagerquist 4743 958960 nils.lagerquist@nord-com.net

Sportboote Uwe Steinmetz 157 71584940 u.steinmetz@kabelmail.de

Sport-Kegeln Stephan Clauß 471 9813327 stephan.marina.clauss@t-online.de

Tricking Mustafa Öztürk 176 81467238 mustafaoeztuerk32@gmail.com

Turnen Jasmin Hoffmann 176 61893629 hoffmann_jasmin@outlook.de

LTS-Geschäftsstelle 471 81049 lts.bremerhaven@nord-com.net

Stand vom 29. November 2022
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